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Jahrhundertelang war die Lehre von den 

Sieben Todsünden ein Kernbestand 

theologischer und philosophischer 

Betrachtungen. Und der dichterischen 

Inspiration: Dantes Hölle erzählt von den 

Todsünden in packenden Bildern (einige 

davon werden in diesem Montagsgespräch 

auch vorgestellt). Die ethischen Entwürfe der 

Moderne haben sich von den Todsünden 

abgewendet, sie wurden sogar zu einer Art 

Peinlichkeit der moralischen Theorie. Bis vor 

Kurzem: Denn die Philosophie der letzten 

Jahrzehnte hat zu dem Gedanken wieder 

zurückgefunden, dass es bestimmte 

Handlungstypen gibt, die das Glücken 

menschlichen Lebens von Grund auf 

verhindern können. 
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